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* Ergebnisse der 13. koordinierten Bevölkerungsvorausberechnung, Variante 2
* Daten zur Vorerhebung nur bedingt vergleichbar (neuer Begriff der Pflegebedürftigkeit

** Summe ohne teilstationäre Pflege
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Pflege im Saarland: Die zentralen 
Herausforderungen im Überblick

Quellen: 1 Statistisches Bundesamt, eigene Berechnungen; 2 Statistisches Bundesamt, Pflegestatistik; 3 AK-Betriebsbarometer 2019 und Sonderauswertung Pflege*;  
4 AK-Betriebsbarometer 2019, Sonderauswertung Pflegeeinrichtungen*; 5 AK-Betriebsbarometer 2019; 6 Statistisches Bundesamt, eigene Berechnungen.

* Im Betriebsbarometer befragt die AK regelmäßig Betriebs-, Personalräte und Mitarbeitervertretungen über die Situation in ihren Betrieben und Einrichtungen. 231 Interessenvertretungen wurden im Saarland 
branchenübergreifend zur Jahreswende 2018/2019 befragt. Davon waren 24 aus dem Klinikbereich und aus der stationären Altenpflege, die für die Sonderauswertung Pflege genutzt wurden.
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